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Bürgerverein Gleimviertel e.V.: Kreuzungen Schönhauser Allee / 
Schievelbeiner Str. & Eberswalder Str. 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bergmann, 
 
Ihre E-Mail vom 11.09.2020 zur Verkehrssituation an den Kreuzungen Schönhauser 
Allee / Schievelbeiner Straße und Eberswalder Straße ist hier eingegangen. 
 
Aussagen zu Staus können nicht getroffen werden, da dazu keine statistischen 
Erhebungen erfolgen. Auch zu sicherheitsgefährdenden Zuständen liegen hier keine 
Erkenntnisse vor.  
 
Sollten sicherheitsgefährdende Situationen auftreten, so werden diese natürlich 
sofort bei Bekanntwerden durch die Polizei Berlin überprüft und notwendige 
Maßnahmen getroffen. 
 
Welche Auswirkungen die Sperrung der Gleimstraße auf die umliegenden 
Verkehrsströme hatte, können Sie ggf. bei der Senatsverwaltung für Umwelt und 
Verkehr erfragen bzw. beim örtlich zuständigen Bezirksamt. Expertisen und 
Prognosen zu Verkehrsströmen werden von der Polizei Berlin nicht erstellt. 
 
Beschwerden zu Staus auf den Straßen Bernauer Straße, Schievelbeiner Straße 
oder Wisbyer Straße sind hier ebenfalls nicht bekannt.  
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Weiter erwähnen Sie, dass es Sie verwundert, dass die Unfälle an der Kreuzung 
Eberswalder Str. / Schönhauser Allee rückläufig sind. Die Gründe dafür sind sehr 
vielfältig, da Verkehrsunfälle von einer Vielzahl von Faktoren abhängig sind, so dass 
es nicht möglich ist, dazu eine valide Aussage zu treffen.  
 
Ich möchte mich für Ihr Interesse für die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
bedanken, denn Beschwerden und Hinweise leisten einen wichtigen Beitrag dafür, 
dass die Verkehrssicherheit in Berlin erhöht wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Im Auftrag 
 
 
Rutschke 
 
 


